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Spielberichte: 

09.10.2022: 1. Frauen – SpVgg Markt Schwabener Au II 5:2 (4:1) 
Nach der unglücklichen 1:3 Niederlage gegen die DJK Pasing wollte unser Team im ersten 
Heimspiel der neuen Saison, vor allem erst mal hinten gut und sicher stehen und über die 
schnellen Außen Druck aufs gegnerische Tor machen.  
Von Anfang an übernahm unsere Mannschaft das Spiel und erspielte sich durch Alisa und 2x 
Kathrin eine 3:0 Führung nach 30 Minuten. Bei dem Anschlusstreffer für MS Au II standen die 
Mädels viel zu tief und lies den Gegnerinnen zu viel Platz mit dem Ball. 3 Minuten später stellte 
Kathrin mit einem sehenswerten Treffer den alten Abstand wieder her und damit auch die 
Pausenführung.  
Zu Beginn der zweiten Halbzeit hatte das Trainerteam ein etwas offensiveres System 
vorgegeben, musste aber immer wieder Korrekturen vornehmen, welchen den Spielfluss erst 
nach 20 Minuten wieder ins Rollen brachte. In der 75 Minute wurde dies auch mit dem 5:1 
durch Juju belohnt wurde. Der 5:2 Anschlusstreffer ärgerte das Trainerteam nur kurz, da dieser 
wieder durch Nachlässigkeiten in der Abwehrarbeit entstehen konnte, aber die riesige Freude 
über den ersten Sieg in der neuen Saison war dann doch allen Beteiligten der SG Mannschaft 
anzusehen.  

16.10.2022: TSV Hohenbrunn-Riemerling – 1. Frauen (0:2)2:3 
Am heutigen Sonntag stand das Spiel beim Tabellennachbarn in Hohenbrunn an. Von Anfang 
an ging unser Team konzentriert an diese Aufgabe heran. Bereits nach drei Minuten gelang 
uns durch Daria, die mit einem strammen Abschluss gegen die Laufrichtung der Torhüterin, 
die 1: 0 Führung. Immer wieder gelang es dem Team, durch frühes Pressing, die gegnerische 
Mannschaft zu Fehler zu zwingen und dadurch auch deren Angriffsbemühungen zu 
unterbinden. Einen solcher Fehler wurde von Alisa, welche die gegnerische Torhüterin 
attackierte und dadurch den Ball gewann, zur 2:0 Führung ausgenutzt. Danach kam es 
allerdings zu einem kleineren Einbruch und es gelang nicht mehr viel im Spielaufbau. Die 
gegnerische Mannschaft kam immer zu Chancen aber scheiterte in ihren Bemühungen 
zumeist an unserer Abwehr oder an der sehr gut aufgelegten Torhüterin Christina. 
In der Halbzeit stellte das Trainerteam das System um und es kam zu einem guten Spiel mit 
Chancen auf beiden Seiten. Wiederum war es Alisa, die nach einem sehr schönen Pass von 
Martina, sich in den Zweikämpfen mit der gegnerischen Abwehr durchsetzt, und das 3:0 
erzielte. Leider erfolgte fast im Gegenzug der 3:1 Anschlusstreffer. Es dauerte einige Zeit bis 
man sich wieder von diesem Tor erholt hatte und wieder besser ins Spiel zurückfand. In der 
89 Minute erzielte Hohenbrunn noch das 3:2 und machte damit das Spiel noch mal spannend. 
Allerdings merkte man unserem Team danach den unbedingten Siegeswillen an, dass sie den 
Gegner nicht mehr vor unser Tor kommen ließ. 
Vor Augen des kommenden Gegners, den 60er  Damen, gewann unser Team letztendlich 
doch verdient mit 3:2.  



22.10.2022: 1. Frauen - TSV 1860 München I 0:7 (0:2) 
Alles war angerichtet. Es war das Highlight Spiel gegen die Damen des TSV 1860 München. 
Alles was jetzt folgt, soll weder die Überlegenheit, noch den verdienten Sieg des TSV 1860 
München schmälern, noch in Frage stellen. 
Stell dir vor du hast das Spiel der Saison anstehen. Du misst dich mit dem haushohen 
Favoriten der Liga, dem TSV 1860 München. Stell dir vor du hast 100 !! Zuschauer im 
Sportpark, die sich auf dieses Spiel freuen. Stell dir vor, du hältst die ersten 20 Minuten gut mit 
dem Favoriten mit und hältst das Spiel bis dahin offen. Stell dir vor die 60er Damen nutzen ihre 
Chancen und gehen 2:0 in Führung. Was aber immer noch für die kämpferische Leistung 
unseres Teams spricht. Stell dir vor, es kommt zu einem Einwurf, und die Mädels von 1860 
reklamieren lautstark (was völlig ok ist) gegenüber dem Schiedsrichter, dass sie den Ball 
haben. Obwohl dieser erst den Einwurf der SG zuspricht, ändert darauf seine Meinung und 
erklärt, dass er es wegen der Sonne nicht sehen konnte. Wer die Anlage des FC Aschheim 
kennt, wusste, was sich da jetzt entwickeln würde. Stell dir vor, es gibt Zweikämpfe auf beiden 
Seiten und Spielerinnen liegen am Boden und der Schiedsrichter reagiert gar nicht. Die 
Spielerinnen beider Mannschaften selbst müssen dafür sorgen, dass das Spiel unterbrochen 
wird. Und dann gibt es einen Elfmeter für 1860, wo selbst neutrale Zuschauer sich fragen, 
warum? Zum Glück für unsere Mannschaft, konnte diesen unsere wieder mal überragende 
Torhüterin halten. Mit einem verdienten 0:2 ging es in die Halbzeit.  
Neu ausgerichtet versuchte unser Team mehr aus seinen Chancen zu machen und evtl. selbst 
zum Torerfolg zu kommen. Wiederum knapp 25 Minuten, konnte man das Spiel ausgeglichen 
gestalten. Dann allerdings nutzte der TSV 1860 zwei Chancen innerhalb sieben Minuten zur 
Entscheidung. Stell dir vor du liegst nach 75 Minuten nur 0:4 gegen den Favoriten zurück und 
dann wird das Highlight Spiel zum Alptraum. War der Schiedsrichter, welcher eigentlich neutral 
sein sollte (und nochmal, dafür können die Mädels von 1860 gar nichts), bis dahin schon durch 
mehrere merkwürdigen Entscheidungen aufgefallen, wurde sein Auftreten die letzten 15 
Minuten der tollen Highlight Partie überhaupt nicht mehr gerecht. Weder Abseitsstellungen, 
noch Fouls wurden zugunsten unsers Teams entschieden. Und am Ende gab es nach einer 
klaren Abseitsstellung auch noch Elfmeter gegen uns.  
Es sollte das Highlight Spiel für unsere Mannschaft werden, aber es wurde, durch eine absolute 
ein Mann Show zu einem Albtraum. 
Fazit: Du musst anerkennen, dass du gegen 1860 verlieren kannst. Du musst anerkennen, 
dass ein 4:0 oder 5:0 akzeptabel ist gegen den Favoriten der Liga. 
Aber völlig inakzeptabel ist, dass eine Person, deine super, kämpferisch und bemühte 
Leistung, durch seine Nichtleistung in ein 0:7 verwandelt. 
P.S. Dieses Highlight Spiel war so interessant, dass die Polizei von Hohenbrunn unseren 
Vorstand anrief, warum dieser diese nicht informiert hatte. Allerdings dachte diese, dass die 
erste Männermannschaft von 1860 gastieren würde. 

05.11.2022: 1. Frauen - FC Perlach 1925 19:0 (8:0) 
Am heutigen Samstag stand das Spiel gegen den Tabellenletzten FC Perlach an. Die ersten 
Minuten tasteten sich beide Mannschaften ab und unser Team konnte sich erste Chancen 
erspielen. Drei Tore in vier Minuten sorgten dann schnell für eine beruhigende Führung für 
unser Team. Von da an rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Perlacher Tor und wir 
konnten bis zur Halbzeit noch 5 weitere Treffer nachlegen. Das Trainerteam stellte die 
Mannschaft nochmal auf die folgenden 45 Minuten ein und gab ihr auf den Weg noch schnell 
ein oder zwei Treffer nachzulegen, um das Spiel endgültig auf unsere Gewinnerseite zu 
bringen. Auch war es uns möglich in der Halbezeit endlich eine Auswechslung durchzuführen, 
da eine Spielerin zum Team hinzugestoßen war, die einer anderen Spielerin, die schon vor der 
Partie sehr erkältet war zu entlasten. In den ersten 10 Minuten folgten 4 weitere Treffer und 
das Selbstvertrauen des Teams stieg immens an. Von da an spielten wir aus einer sicher 
stehenden Abwehr und auch vor dem Tor wurden schöne und überlegte Vorlagen bzw. 
Abschlüsse getätigt. Am Ende stand ein mit 19:0 verdienter Sieg unseres Teams fest.  



Tore: Anna 4, Alisa 4, Juju 4, Olivia 4, Jade, Julia und Steffi. 

12.02.2023: Frauen erspielen sich den 5.Platz im Hallenturnier vom TSV Eching 
Am Sonntag, 12. Februar, fand in Eching das Hallenturnier des TSV Eching statt. 
An diesem Turnier nahmen Mannschaften von der Kreisklasse bis zur Bezirksoberliga teil. 
Unsere Mannschaft ließ sich davon nicht beeindrucken und erkämpfte sich den fünften Platz 
bei 8 Teilnehmern. 
Die Ergebnisse: 
Frauen - FS Ampertal Unterbruck(KL) 2:1 
Frauen - FC Stern München II (BZO) 0:2 
Frauen - TSV Eching (BZO) 0:3 
Spiel um Platz 5 
Frauen - FC Schwaig (BZ)  1:0 
Das Trainerteam und die anwesenden Fans sind stolz auf die Leistung des Teams und dankt 
für deren Kampf und schönem Spiel für eine super Turnierleistung. 
Die Mannschaft:  Alisa, Aylin, Chantalle, Hannah, Jade, Jessica, Julia, Laura und Patricia. 

26.03.2023: 1. Frauen – FC Fasanerie Nord 1:1 (1:0) 
Hatte unsere Mannschaft im Hinspiel (0:4) keine gute Leistung auf dem Platz gebracht, zeigte 
sie sich heute von ihrer starken Seite. Ihr spielerisches, wie kämpferisches Verhalten brachte 
dem Gegner von 
Anfang an unter Druck. Wir konnten uns viele Chancen erspielen und kurz vor der Pause auch 
verdient mit 1:0 in Führung gehen. Kurz nach der Halbzeit unterlief unserem Team ein 
altbekannter Abspielfehler, 
zu wenig Druck im Rückpass und der Gegner konnte den Ausgleich erzielen. Dieser drückte 
dann auch vehement auf den Führungstreffer, aber im Gegensetz zu früheren Spielen, löste 
unser Team die Situation 
spielerisch und konnte ab der 60 Minute wieder selbst die Initiative übernehmen. Kurz vor dem 
Ende erzielte sie sogar die erneute Führung. Diese wurde aber, wegen einer fragwürdigen 
Abseitsentscheidung von der  
sonst hervorragend leitenden Schiedsrichterin, zurückgepfiffen. Dennoch konnte man 
feststellen, dass mit diesem Auftritt unser Team ein hervorragende Leistung auf den Platz 
gebracht hat und dem Sieg näher war, als der Gegner. 
Darauf können wir in den folgenden Spielen aufbauen. 

16.04.2023: SV Sentilo Blumenau / SV Pullach — 1. Frauen 2:0 (0:0) 
Die SG Aschheim/Kirchheim reiste heute zum Drittplatzierten der KK. Man wollte einiges 
wieder gut machen, das Hinspiel lief gar nicht so nach dem Geschmack der SG. 
Die Spielgemeinschaft startete stark und lies in der ersten Halbzeit absolut gar nichts 
anbrennen - im Gegenteil man erarbeitet sich 2 hochkarätige Chancen, die leider ungenutzt 
blieben. Zusätzlich übersah der sonst gute Schiedsrichter, ein klares Handspiel! Glasklarer 
Elfmeter leider nicht gegeben. Im Gegenzug, rettete Christine Bärenstark als der Gegner 
alleine auf das Tor lief. Trotzdem hätte die SG Aschheim/Kirchheim zur Pause führen müssen. 
In der 2. Hälfte der Partie wurde der Gegner dann stärker - auch gerade wegen der eigenen 
Unzufriedenheit, die am Platz zu spüren war - es wurde ruppiger. 
Beide Teams kamen zu Torchancen, die am Ende des Spieles zahlenmäßig ausgeglichen sein 
sollten. Jedoch war bei Sentilo schon die ein oder andere Grosschance zu verbuchen, die 
jedoch alle von Christine vereitelt wurden. 
Eine kleine Unachtsamkeit und ein nicht konsequent geführter Zweikampf, erlaubten in der 80. 
Minute eine Hereingabe von rechts, die die Gegnerische Stürmerin Ebru Yegin nur noch 
einschieben musste. Die SG steckte nicht auf und wurde nochmal stärker. Leider blieb der zu 
diesem Zeitpunkt mehr als hochverdiente Ausgleichstreffer aus. Der Gastgeber erhöhte kurz 
vor Schluss dann erneut durch Ebru , allerdings nach klarer Abseitsstellung, zum 2:0. 



Fazit: Ein sehr starkes Spiel der SG, Sentilo fand nur mit hohen Bällen einen Weg nach vorne, 
leider haben sich die SG Damen nicht belohnt, blicken aber aufgrund der Leistung mehr als 
positiv nach vorne. 

22.04.2023: SPVGG Markt Schwabener Au II – 1. Frauen 0:1 (0:1) 
An diesem Wochenende stand für die Damen das Auswärtsspiel beim Tabellennachbarn an. 
Markt Schwaben hatte die letzten vier Spiele siegreich gestalten können und unser 
Damenteam benötigte dringend einen Dreier um nicht in die untere Zone der Tabelle zu 
rutschen. Beide Abwehrreihen bestimmten von Anfang an das Spiel. Es gelang beiden 
Mannschaften kaum gefährlich vor das gegnerische Tor zu kommen. Als der Trainer schon an 
der Halbzeitansprache bastelte, gelang unserem Team die glückliche Führung. Eine Flanke 
von außen wurde zur Flipperkugel und gelangte irgendwie ins Tor von Markt Schwaben. Mit 
dieser Führung im Rücken sollte es eigentlich in der zweiten Halbzeit leichter für unsere 
Mannschaft laufen, aber es gelang uns nicht, die nötige Durchschlagskraft aufzubringen, um 
das Spiel mit einem weiteren Tor zu beruhige und damit auch zu entscheiden. Am Ende wurde 
es auch nochmal gefährlich, als Christine, unsere Torhüterin, eine Gegenspielerin bei ihrem 
Abwehrversuch anschoss und den abprallenden Ball gerade noch vor der Linie erreichte. 
Es war am Ende ein Arbeitssieg der uns hoffentlich für die restliche Saison Auftrieb gibt. 

29.04.2023: 1. Frauen – TSV Hohenbrunn 1:1 
An diesem Wochenende stand das Spiel gegen den unmittelbaren Tabellennachbarn TSV 
Hohenbrunn an. Das Hinspiel hatte unser Team mit 3:2 gewonnen. Bei der jetzigen 
Tabellensituation, zwei Punkte zwischen dem Tabellenplatz 4 und 8, musste unbedingt 
gepunktet werden. 
Es entwickelte sich von Anfang an eine Enge Partie mit Chancen auf beiden Seiten. Nach 
eigenem Einwurf und Ballverlust, presste unsere Mannschaft am gegnerischen Strafraum 
erfolgreich den Spielaufbau und erzielte früh durch Jule den Führungstreffer. Bis zur Halbzeit 
erarbeiteten sich beide Mannschaften Möglichkeiten, konnten aber keine davon nutzen. Nach 
der Halbzeit verstärkte Hohenbrunn den Druck auf unser Tor und erzielte durch einen 
individuellen Abspielfehler im Mittelfeld durch einen Konter den Ausgleich. Es dauerte einige 
Zeit bis sich unser Team danach vom Druck des Gegners befreien konnte und es wurde wieder 
eine ausgeglichene Partie, in der keiner Mannschaft mehr ein Treffer gelingen sollte. Diesen 
Punkt hatte sich unsere Mannschaft durch großen Kampf verdient. 

06.05.2023:TSV 1860 München I – 1. Frauen  1:0 (0:0) 
An diesem Wochenende stand das Auswärtsspiel beim TSV 1860 für unser Team an. Von 
Beginn an entwickelte sich ein temporeiches, kampfbetontes Spiel von beiden Seiten. 
Unserem Team gelang es die Löwinnen vom eigenen Tor weg zu halten und erspielte sich 
immer auch wieder eigene Chancen. Das Spiel war bis zur Halbzeit ausgeglichen und das 0:0 
bis dahin verdient. Die Löwinnen mussten dieses Spiel unbedingt gewinnen. Und je mehr Zeit 
in der zweiten Halbzeit verging und sie immer noch nichts zählbares gegen unsere starkes 
Mannschaftsspiel zu Stande brachten, wurden unruhiger und verzweifelten an unserer 
Abwehrleistung. In der 71 Minute konnte man alleine am Torjubel der Löwinnen sehen, welche 
Last sich vorher aufgebaut hatte. Wer aber jetzt erwartet, das Dinge jetzt ihren Lauf für die 
Löwinnen nehmen sollte, sah wie sich unser Team gegen die Niederlage stemmte und immer 
wieder versuchte noch den Ausgleich zu erzielen. 
Am Ende stand ein glücklicher Sieg der Löwinnen aber auch die Gewissheit, dass unsere 
Mannschaft sich weiterhin gut entwickelt und sich in den nächsten Spielen auch für ihre gute 
Leistung belohnen wird. 

13.05.2023: 1. Frauen - FC Stern München III  2:3 (2:2) 
Am gestrigen Samstag empfing unsere Mannschaft den Tabellennachbarn vom FC Stern.  
Von Anfang an entwickelte sich ein rasantes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Ein Freistoß 
aus der aus der eigenen Hälfte nutzte Kathrin mit einem schönen Schlenzer ins lange Eck zum 



1:0. Stern erzielte den Ausgleich und die Führung durch einen Elfmeter. Alisa eroberte am 
gegnerischen Strafraum und setzte den Ball an den Innenpfosten, von wo der Ball zu Jule 
gelangte und diese mit einem Außenrissschlenzer den sehenswerten Ausgleich erzielte. Auch 
in der zweiten Halbzeit hatten beide Mannschaften ihre Chancen aber leider konnte nur unser 
Gegner noch ein Tor erzielen.  
Unsere Mannschaft zeigte wieder eine große kämpferische Leistung aber konnte sich wieder 
nicht dafür Belohnen.   

21.05.2023: FC Perlach 1925 – 1. Frauen 0:9 (0:4) 
Am heutigen Sonntag gastierte unser Team beim Tabellenletzten FC Perlach. Unser Team 
hatte eine große Chance, sich mit einem guten Spiel das bisher geholte Selbstvertrauen zu 
veredeln. Jedes Spiel beginnt bei 0:0 und du musst dir deine Chancen erst erspielen, um das 
Spiel auf deine Seite zu bringen und erfolgreich zu gestalten. Unser Team übernahm von 
Anfang an die Spielkontrolle aber vergab leichtfertig eine Reihe von Chancen und gestaltete 
den eigenen Spielaufbau viel zu hektisch. Dennoch konnte die Mannschaft bis zu Halbzeit 
einen beruhigenden 4:0 Vorsprung herausspielen. 
In der Halbzeitpause mahnte das Trainerteam nochmal zur Ruhe im Aufbauspiel und dem 
besonnenen agieren vor dem Tor n. Kaum setzte die Mannschaft dies um, zeigte sich wieder 
die Stärke unserer Mannschaft, die sie die gesamte Rückrunde Gezeigt hatte. Am Ende 
gewann man in der Höhe auch verdient mit 9:0. Die Mannschaft konnte wieder mal ein 
gelungene Mannschaftsleistung feiern, sowie den Klassenerhalt in der Kreisklasse. Das 
Trainerteam ist stolz auf sein Team und gratuliert herzlich!! 
 

 


